
Unabhängige Prüfer vom TÜV Nord  

überwachen regelmäßig die Ein- 

haltung der Produktvoraussetz-ungen 

und Nachweispflichten. Das Überwa-

chungsergebnis wird mindestens 

einmal jährlich in Form eines Gutach-

terzertifikats beglaubigt. 

Stromkennzeichnung
der NaturEnergie AG gemäß § 42 Energiewirtschaftsgesetz
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Radioaktiver Abfall
Bei der Erzeugung von Kernenergie fällt radioaktiver Abfall an. 

Seine Bestandteile wirken oberhalb von Strahlungsgrenzwerten

gesundheitsschädlich. Zudem zerfallen sie teilweise extrem 

langsam und haben Halbwertszeiten bis zu Milliarden von  

Jahren.

Kohlendioxid (CO2)-Emissionen
Kohlendioxidemissionen sind mitverantwortlich für den Treib-

hauseffekt und globale Klimaänderungen. Sie schädigen da-

durch die Ökosysteme. Die bei der Erzeugung des jeweiligen 

Strommixes entstehenden CO
2
-Emissionen werden mit Hilfe von 

spezifischen CO
2
-Emissionsfaktoren berechnet und in Gramm 

pro Kilowattstunde (g/kWh) ausgewiesen.

Weitere Informationen zur Stromkennzeichnung finden Sie unter www.naturenergie.de

für Stromlieferungen an unsere Kunden im Jahr 2010

NaturEnergie AG

Klimaschutz - Strom aus Wasserkraft

Bereits vor über hundert Jahren wurde der Grundstein für die 

Nutzung der Wasserkraft am Hochrhein gelegt mit dem Bau der 

Wasserkraftwerke Rheinfelden, Wyhlen und Laufenburg. 2010 

hat das neue Wasserkraftwerk Rheinfelden das alte aus dem Jahr 

1898 ersetzt. Das neue Kraftwerk nutzt das Energiepotenzial des 

Rheins besser und produziert gut dreimal so viel Strom wie die 

alte Anlage.

Bundesdeutscher Strommix

Die NaturEnergie AG liefert ihren Kunden ausschließlich sauberen 

Strom aus 100% Wasserkraft. Diese Wasserkraft stammt überwie-

gend aus deutschen Kraftwerken am Hochrhein. Es werden keine 

RECS-Zertifikate zur Belieferung verwendet.

NaturEnergie-Kunden fördern mit ihrem Strombezug den Ausbau 

der Erneuerbaren Energien in Deutschland. Für die NaturEnergie 

AG beträgt der Anteil der Erneuerbaren Energien nach EEG im Jahr 

2010 bereits 20%. Gemäß §42 EnWG und §54 EEG sind wir ver-

pflichtet, diesen Anteil in der Stromkennzeichnung auszuweisen.

3% Sonstige

Erneuerbare Energien

20% Erneuerbare Energien nach EEG 15% Erneuerbare Energien

nach EEG

42% Kohle

3% Sonstige fossile 

Energieträger

12% Erdgas

25% Kernkraft

80% Sonstige Erneuerbare Energien

Radioaktiver Abfall 0 g/kWh

CO2-Emission 0 g/kWh

Radioaktiver Abfall 0,0007 g/kWh

CO2-Emission 494 g/kWh

Neubau Wasserkraftwerk Rheinfelden


